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Tagesordnungs- 
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Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-
Westfalen (GPA NRW) über die Prüfung des 
Fachbereichs "Informations- und 
Kommunikationstechnik" 
 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Als wesentlichen Inhalt des Prüfungsberichtes der GPA NRW über die Prüfung des 

Fachbereichs „Informations- und Kommunikationstechnik“ stellt der Rechnungsprüfungs-

ausschuss das Fazit der Managementübersicht auf den Seiten 13 – 15 fest. 

 
 
Erläuterungen: 

 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat in der Zeit  vom 11.01.2011 bis 

26.01.2012 den Fachbereich „Informations- und Kommunikationstechnik“ geprüft.  

 

Der Prüfungsbericht wurde den Mitgliedern des Rechnungsprüfungsausschusses über-

sandt.  

 

Darin wird ein hoher Ressourcenaufwand beschrieben, der sich trotz der günstigen Per-

sonalaufwendungen in Summe aus den hohen Sachaufwendungen ergibt.  

 

Nach § 105 Abs. 5 Gemeindeordnung NRW legt der Landrat den Prüfungsbericht dem 

Rechnungsprüfungsausschuss zur Beratung vor.  
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Der Rechnungsprüfungsausschuss unterrichtet den Kreistag über den wesentlichen In-

halt des Prüfungsberichtes sowie über das Ergebnis seiner Beratung. 

 

Es wird vorgeschlagen, als wesentlichen Inhalt das Fazit der Managementübersicht auf 

den Seiten 13 – 15 des Prüfungsberichtes der GPA NRW festzustellen. 

 

Die Verwaltung wird die darin aufgezeigten Optimierungsvorschläge untersuchen und 

ggfs. im Finanzausschuss berichten. 

 

In Vertretung 

gez. Heinze 

 


